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Berthold Rüth 

Mitglied des Bayerischen Landtags 
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Grußwort des Schirmherrn 
 

„Jagen heißt, Verantwortung für Mensch und Natur zu übernehmen“, 

 

lautet das Leitbild der Jäger. Denn die Jagd dient heute auch dem Erhalt einer ausgewoge-

nen Vielfalt unserer Tier- und Pflanzenwelt und erfüllt nach dem Prinzip der Nachhaltigkeit 

einen gesetzlichen Auftrag als Bestandteil land- und forstwirtschaftlicher Bodennutzung.  

 

Ich bin sehr dankbar, dass unsere Jägerinnen und Jäger seit langem auch einen wertvollen 

Beitrag zum Erhalt der biologischen Vielfalt in unserer schönen Heimat am Untermain lei-

sten. Ihr ehrenamtliches Engagement im Dienste von Natur und Umwelt ist beispielhaft.  

 

Deshalb habe ich auch sehr gerne die Schirmherrschaft über den Wald-Wild-Jagd-Tag 2013 

übernommen, den die Kreisgruppe Obernburg des Bayerischen Jagdverbands zusammen 

mit dem Waldhausverein veranstaltet. Alle Besucherinnen und Besucher begrüße ich sehr 

herzlich im schönen Obernburg, das heuer sein 700-jähriges Jubiläum feiern kann!   

 

Ich bin sicher, dass der Tag dazu beitragen wird, die Einheit von Wild, Wald und Jagd weiter 

zu festigen und bei allen Beteiligten das Bewusstsein für die gemeinsame Verantwortung für 

diese Einheit weiter zu stärken.  

 

In diesem Sinne wünsche ich dem Wald-Wild-Jagd-Tag 2013 im 700-jährigen Obernburg von 

Herzen viel Erfolg! 

 

Herzlichst 

 

Berthold Rüth, MdL 
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MainFieber & Till Brönner live – 
ein fantastisches Kulturwochenende in Obernburg
11.-14.07. im traumhaften Ambiente der Mainanlagen – VVK läuft!
In diesem Jahr feiert die Stadt Obernburg am Main ihr 700-jähriges Jubiläum und sorgt 
aus diesem Grund mit einem umfangreichen Festprogramm für zahlreiche, kulturelle 
Highlights im diesjährigen Kulturkalender. Im Juli steht mit dem „MainFieber“ ein hochka-
rätig besetztes Kulturwochenende im großartigen Open-Air-Ambiente der Mainanlagen auf 
dem Programm, das durch ein Auftaktkonzert des Jazz-Superstars Till Brönner eingeleitet 
wird. Die gesamte Region des Bayerischen Untermains kann sich auf vier Tage voller 
Abwechslung und bekannter Namen freuen:

Do., 11.07.: 1. Obernburger Jazznight – Superstar Till Brönner & Band live on Stage
Zum Auftakt des Kulturwochenendes ist den Verantwortlichen der Stadt Obernburg in 
Kooperation mit dem Kulturreferat des Landkreises Miltenberg ein großer Wurf gelungen. 
Kein Geringerer als Publikumsliebling und Weltklassetrompeter Till Brönner lädt in den 
Mainanlagen der Römerstadt zum Open-Air-Konzert. Der mehrfach „Grammy“-nominierte 
und „Echo“-ausgezeichnete Superstar des Jazz präsentiert unter anderem sein 2012 ver-
öffentlichtes – und schlicht nach ihm selbst benanntes – zwölftes Album „Till Brönner“ 
gemeinsam mit seiner hochkarätig besetzten Liveband.
Die Vita des Instrumentalvirtuosen liest sich mehr als beeindruckend. Vielfache Charterfolge,
ausverkaufte Tourneen und die Jazz-Professur an der Hochschule für Musik in Dresden 
werden ergänzt durch gemeinsame Veröffentlichungen und Auftritte mit Weltstars wie Annie 
Lennox, Carla Bruni, Curtis Stigers, Dave Brubeck oder Nathalie Cole.
Eröffnet wird das Open Air Konzert von der Aschaffenburger Jazzbigband unter der Leitung 
des Obernburger Saxophonisten Peter Linhart. Sie präsentiert musikalische Highlights aus 
ihrem breit gefächerten Repertoire, darunter Kompositionen und Arrangements von Peter 
Herbolzheimer, Michel Camilo, Wolfgang Dauner oder Pat Metheny.
Tickets sind unter www.adticket.de und der Hotline 0180-50 40 300 erhältlich.

Fr., 12.07.: Für die Freunde von Rock und Pop – SPIT & special Guests
An diesem Tag kommen die Freunde von messerscharfen Gitarrenriffs und treibenden Beats 
genauso auf ihre Kosten wie die Fans von Partyhits und Evergreens. Die überregional 
bekannte Coverband „SPIT“ sorgte mit ihrem abwechslungsreichen Programm, bestehend 
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aus bekannten Rocksongs, groovigen Popperlen und Partyklassikern schon zur großen 
Silvesterfeier für grandiose Stimmung vor mehr als tausend begeisterten Zuschauern. Am 
12.07. werden sie mit ihrer perfekt abgestimmten Show für beste Partystimmung am 
Obernburger Mainufer sorgen. Unterstützt werden sie dabei von weiteren musikalischen 
Gästen.
Tickets sind ausschließlich an der Abendkasse erhältlich.

Sa., 13.07.: Kabarettfestival mit Lizzy Aumeier, Wolfgang Krebs und Simon & Garfunkel 
Revival Band
Am Samstag wird’s humoristisch. Ein namhaft besetztes Kabarettfestival lockt alle Humor-
freunde in die fantastisch illuminierte Parkanlage am Mainufer. Mit Lizzy Aumeier und 
Wolfgang Krebs präsentiert das MainFieber gleich zwei der bekanntesten Kabarettisten 
des Freistaates. Die aus dem TV bekannte Lizzy Aumeier steht wie keine Zweite für 
anspruchsvolles und zugleich mitreißendes Musik-Kabarett. Die studierte Jazzmusikerin 
ist nicht nur eine Koryphäe am Kontrabass, sondern ebenso für ihre scharfe Zunge geliebt 
wie gefürchtet. Ihr zur Seite steht Wolfgang Krebs, der mit seiner Paraderolle – der per-
fekten Parodie der bayerischen Ministerpräsidenten Beckstein, Stoiber und Seehofer – 
deutschlandweit bekannt wurde. Er ist nicht nur das humoristische Aushängeschild des 
Bayerischen Rundfunks, sondern gibt seit 2010 auch den Horst Seehofer beim alljährlichen
Starkbieranstich auf dem Nockherberg. Zum Abschluss des Abends wird die Simon & 
Garfunkel Revival Band für ein weiteres musikalisches Highlight des Wochenendes sorgen.
Tickets gibt es unter www.kochsmuehle.de oder 06022-7934.

NICHT VERGESSEN !  
Noch 5 Tage – der Countdown läuft! 

Ab 03.06.2013, 15.00 Uhr 
www. Ferienpass-obernburg.de online buchen !!!

BRÜCKENTAG

Bitte beachten: 
Am Freitag, 31. Mai 2013, 

ist das Rathaus geschlossen. 

Kommunalwahl 2014 – 
Mappen für Bewerberaufstellungen Bürgermeister und Stadtrat
Die Vordruckmappen Bewerberaufstellung Bürgermeister und Stadtrat können von Par-
teien, die sich für die Wahl am 16. März 2014 aufstellen lassen möchten, im Hauptamt der 
Stadt Obernburg, Römerstraße 62-64, Dachgeschoss Raum D.01, gegen Unterschrift 
abgeholt werden.
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8. Römerlauf in der Altstadt
Der 8. Römerlauf ist Vergangenheit. 
Trotz des mäßigen Wetters mit einem 
Mix aus Regen, Wind und Sonne waren 
wieder über 1000 Läufer in die Altstadt 
gekommen. Auch die zahlreichen 
Zuschauer ließen sich ihre gute Laune 
nicht vermiesen und feierten gemein-
sam mit den Läufern ausgelassen den 
Event. Insgesamt erreichten 1013 
Läufer das Ziel. Bereits am Vorabend 
hatte im Start/Zielbereich eine 
Nudelparty stattgefunden.
Den 2,5 Kilometer-Lauf bei dem 235 
Buben und Mädchen teilnahmen, konn-
te Benjamin Hofmann von der LuT Aschaffenburg in 9.45 Minuten für sich entscheiden.
Den 10-Kilometer-Lauf gewann Maximilian Weber vom TriTeam SSKC Aschaffenburg in 
32.51 Minuten. Beim anschließenden Fünf-Kilometer-Lauf setzt sich Simon Siegel vom 
TV Gerbrunn mit 17.14 Minuten durch. Beim 700-Meter-Lauf, bei dem der Spaßfaktor im 
Vordergrund stand, erfolgte keine Zeitmessung und auch die Eltern konnten mitlaufen 
(Teilnehmer 74 Kinder).

Die Stadt Obernburg und das Bildungsforum bedanken sich auf diesem Wege noch ein-
mal bei allen Teilnehmern, Helfern und Sponsoren für ihre Mitarbeit und ihr Engagement. 
Es war trotz des schlechten Wetters wieder ein toller Event. 

 Bildungsforum    Stadt Obernburg a.Main
 Stefan Klemm    Walter Berninger, 1. Bürgermeister

Alle Infos unter www.roemerlauf.de    –    Alle Fotos unter www.main-netz.de

Bekanntmachung
über die Absicht, einen Bebauungsplan aufzustellen

(§ 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB))

Der Stadtrat der Stadt Obernburg hat am 16.05.2013 beschlossen, den bestehenden Be-
bauungsplan „Südlich der Eisenbacher Straße“ abzuändern und einen Bebauungsplan im 
Sinne des § 30 Abs. 2 BauGB aufzustellen.
Es handelt sich um die 4. Änderung des Bebauungsplanes (Aufstellung 1986, 1. Änderung 
1993, 2. Änderung 2000, 3. Änderung 2004) „Südlich der Eisenbacher Straße“ für die 
Grundstücke Flurnummern 6894, 6894/1, 6894/2, der Gemarkung Obernburg.
Das Gebiet soll als Sondergebiet ausgewiesen werden. Sobald die voraussichtliche 
Auswirkung der Planung aufgezeigt werden kann, wird die Stadt Obernburg Ziele und 
Zwecke der Planung öffentlich darlegen und Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung 
geben. Nach Erstellung des Planentwurfes wird der Entwurf samt Begründung öffentlich 
ausgelegt. Hierauf wird durch Bekanntmachung hingewiesen werden.
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Kontrolle der Grabsteine und Grabkreuze 
auf den Friedhöfen in Obernburg und im Stadtteil Eisenbach
Die Stadt Obernburg führt ab der 22. Kalenderwoche 2013 die Standsicherheitsprüfung 
der Grabsteine durch. Verantwortlich ist hierfür der Grabnutzungsberechtigte. Jedoch 
besteht hier eine Kontrollpflicht durch die Kommune als Eigentümer oder Friedhofsträger. 
Dabei genügt eine bloße Inaugenscheinnahme der Grabmale auf sichtbare Mängel nicht.
Die Standfestigkeit eines Grabmals ist nach der Unfallverhütungsvorschrift für Friedhöfe 
und Krematorien der Gartenbau-Berufsgenossenschaft (UVV 4.7 §7 Abs.2) mittels 
Druckprobe zu überprüfen. 
Hiernach ist die Standsicherheit des Grabsteins gegeben, wenn auf die obere Kante der 
Breitseite des Grabsteins eine horizontale Prüflast von 500 N (ca. 50 kg) aufgebracht wird 
und dieser dabei nicht nachgibt. (Grabsteine in einem Höhenbereich von 0,5 m bis 0,7 m 
sind mit 300 N zu prüfen.) Entscheidend ist in Streitfällen die Nachweispflicht des 
Friedhofträgers, die Standsicherheits-prüfung der Grabmale fachgerecht durchgeführt zu 
haben. Daher prüft die Stadt Obernburg künftig mit Hilfe eines Kipp-Testers, der den 
jeweiligen Prüfdruck anzeigt.
Grabmale, die sich in ihrem Gefüge gelockert haben und wackeln oder aufgrund von 
Fundamentsetzungen schräg stehen, sind nicht standsicher. Ein Grabmal mit akuter Gefahr 
ist sofort umzulegen. In weniger gefährlichen Fällen ist es ausreichend, den 
Nutzungsberechtigten der Grabstätte zur Beseitigung der Gefahrenanlage aufzufordern. 
Dies kann durch auf das Grabmal angebrachte Aufkleber geschehen. 

Bei der Behebung der Mängel ist zu bedenken, dass sich durch Mörtel und Zement zusam-
mengefügte Grabdenkmale im Laufe der Zeit infolge Frost oder sonstiger Witterungseinflüsse 
häufig lockern und dann bei der geringsten Berührung oder Erschütterung umstürzen 
können.

Sperrung Im Weidig
Die Stadt Obernburg teilt mit, dass wegen Reparatur und Neuverlegung der Wasserleitung 
„Im Weidig“ die Ausfahrt am Lidl-Markt in die Bundesstraße B 426 ab sofort bis 14. Juni 
2013 voll gesperrt ist. Autofahrer haben die Möglichkeit über die Spessartstraße, Bachstraße 
oder über die Walter-Reis-Straße und Ottostraße in das Industriegebiet „ Im Weidig“ ein-
zufahren.

Zweckverband AMME – Abwasserverband Main Mömling Elsava – 
Trinkwasserversorgung – Abwasserentsorgung
Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan 2013 – rechtsaufsichtliche 
Genehmigung
 Die am 04.03.2013 von der Regierung von Unterfranken rechtsaufsichtlich gewürdigte 
Haushaltssatzung 2013 des Zweckverbandes – Abwasserverband Main Mömling Elsava 
– AMME ist samt Genehmigungsvermerkt im Amtsblatt Nr. 6 der Regierung von Unterfranken 
vom 28.03.2013 bekannt gemacht worden. Weiterhin ist im gleichen Amtsblatt der 
Jahresabschluss 2011 des AMME veröffentlicht. Die Genehmigung der Haushaltssatzung 
2013 und der Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2011 liegt während der allgemei-
nen Dienststunden in der Verbandsgeschäftsstelle in 63906 Erlenbach a. Main, Am 
Wieselsweg 3 aus. Da die in der Genehmigung vorgegebene Wochenfrist unter 
Berücksichtigung des Veröffentlichungsvorlaufs nicht eingehalten werden kann, ist die 
Einsichtnahme nicht auf eine Woche beschränkt, sondern zeitlich nicht befristet.
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Mitteilungen des Landratsamtes Miltenberg
Das Jugendamt verschenkt Theateraufführungen und Kinovorstellungen an 
Kindergärten und Schulen
Kinder und Jugendliche machen unsere Region bunt und lebendig. Im Landkreis Miltenberg 
leben über 20000 Kinder und Jugendliche mit einer Vielzahl von Interessen, Träumen und 
Wünschen. Das Jugendamt unterstützt Familien bei ihren Aufgaben und trägt dazu bei, 
dass Kinder mit guten Chancen und glücklich aufwachsen können.
Im Rahmen der bundesweiten Aktionswochen möchte das Jugendamt des Landkreises 
Miltenberg die Vielfalt die Kinder und Jugendliche für unsere Region beitragen würdigen 
und verschenkt im Juni 2013 an zwei Kindergärten Theatervorstellungen und an Schul-
klassen den Besuch von Schulkinovorstellungen.
Interessierte Kindergärten und Schulen können sich für eine Teilnahme bis zum 6. Juni 
2013 bei der Fachstelle für Familienangelegenheiten im Landratsamt Miltenberg claudia.
joos@lra-mil.de oder 06022/6200-612 bewerben. Wir bitten hierbei die Einrichtungen 10-20 
Stoffstücke in der Größe 15x15 cm zum Thema „Was macht uns Kinder glücklich“ zu 
gestalten und zuzusenden. Wir wollen mit allen eingereichten Stoffstücken eine Fahne 
gestalten und damit ein Zeichen für die Vielfalt und Lebendigkeit von Kindern und Jugendlichen 
in unserem Landkreis schaffen. Diese wird dann an der Familienlebenmesse am 30. Juni 
2013 in Miltenberg präsentiert werden.
Familien oder Vereine können sich bei Interesse ebenfalls am Projekt der Kinderfahne 
beteiligen und gestaltete Stoffstücke an die Fachstelle für Familienangelegenheiten bis 
zum 11.06.2013 zusenden. Alle Teilnehmer erhalten hier eine Familienfreizeitkarte der Region 
bayerischer Untermain. Außerdem werden Buchpreise und Gesellschaftsspiele verlost.
Die Sparkasse Miltenberg-Obernburg unterstützt das Projekt und wird zwei Euro pro ver-
arbeitetes Stoffstück an den ambulanten Kinderhospizdienst Aschaffenburg/Miltenberg 
spenden. Damit trägt sie bei, dass weiteren Kindern im Landkreis Miltenberg kleine Träume 
und Wünsche erfüllt werden können

Seminar „Vereine und Steuern“
Im Rahmen der vom Landratsamt Miltenberg initiierten Fortbildungsreihe „Fit fürs Ehren-
amt“  findet am Mittwoch, 19. Juni, von 18.30 bis 22 Uhr ein weiteres Seminar zum Thema 
„Vereine und Steuern“ statt. Dabei geht es um die zivil- und steuerrechtlichen Grundlagen 
für Vereine sowie um Voraussetzungen und Anforderungen der Gemeinnützigkeit. Auch die 
Vereinsbuchführung und steuerliche Pflichten sind ein Thema. Referent ist der Steuerberater 
und Wirtschaftsprüfer Achim Albert, der selbst ehrenamtlich tätig ist.
Interessenten können sich bis Mittwoch, 5. Juni, im Landratsamt Miltenberg bei Susanne 
Seidel, Fachkraft für Bürgerschaftliches Engagement, Brückenstraße 2, 63897 Miltenberg, 
E-Mail: susanne.seidel@lra-mil.de, Telefon: 09371/501-425, Fax: 09371/501-400, anmelden.

Mitteilungen der Johannes-Obernburger-Mittelschule
Schüler engagieren sich für den Umweltschutz
Die Schüler der 8b aus der Johannes-Obernburger- Mittelschule hatten eine tolle Idee. Im 
Rahmen  ihres Biologie-Unterrichtes nahmen sie das Thema Wald durch und sprachen 
über Funktionen und Aufgaben der Bäume. Für viele war es nicht nur neu sondern auch 
beeindruckend zu hören, welche Mengen an Kohlenstoffdioxid von einem einzigen Baum 
aus der Luft gefiltert werden. Neben dieser wichtigen Funktion filtern Bäume noch das 
Wasser, geben und Früchte und vielen Tieren einen Lebensraum. Leider musste die Klasse 
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auch erfahren, wie verantwor-
tungslos mit Bäumen und 
Wäldern auf unserer Erde 
umgegangen wird. Bilder von 
weitflächigen Abholzungen 
oder der Anbau von langweili-
gen und leblosen Monokulturen 
gab einigen Schülern zu den-
ken. 
So kamen die Schüler auf die 
Idee, ihren eigenen Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten. Im Deutschunterricht verfassten sie einen Brief an den Rektor 
und den Bürgermeister mit der Bitte, einen Baum auf öffentlichem Gelände pflanzen zu 
dürfen. Die Schüler waren sehr erfreut als sie die Zusage erhielten und überlegten, was sie 
pflanzen könnten. Sie kamen auf den Baum des Jahres 2013, den „Wilden Apfel“. Dieser 
war leider nirgends mehr zu bekommen. So entschied man sich für die alte Apfelsorte 
„Albrecht Prinz von Preußen“. Dieser gibt schöne knackig- rote Früchte, die gut zum Backen 
und Saftmachen verwendet werden können.
Die Pflanzung fand am 10. Mai 2013 im Beisein des Rektors Herrn Seelmann, des Obern-
burger Bürgermeisters Berninger und der Parallelklasse statt. Tags zuvor wurde bereits das 
Pflanzloch von der Technikgruppe ausgehoben. Der Klassenlehrer Herr Sinn begrüßte die 
Anwesenden und dann ging es auch gleich los. Zwei Schüler setzten den Baum ins Pflanz-
loch. Anschließend warf jeder Schüler eine Schaufel voll Erde ins Loch, bis es voll war. Vier 
Mädchen waren mit Gießkannen bewaffnet und gossen den Baum dann richtig an. Beim 
Zuschaufeln halfen Herr Seelmann und Herr Berninger auch fleißig mit. Als der Baum 
gepflanzt war, hielten Michelle Bein und Jocelyn Lynch eine kurze Rede. „Dieser Tag wird 
in unserer Erinnerung bleiben. Vielleicht gehen unsere Kinder mal in diese Schule und essen 
dann die Früchte von unserem Baum“, so eine der Rednerinnen. 
Abschließend lobte auch der Rektor die Schüler für diese tolle Idee und ihr Engagement 
für den Umweltschutz. Bürgermeister Berninger bedankte sich ebenso mit den Worten 
„Vielleicht nehmen sich andere Klassen ein Beispiel daran und pflanzen im nächsten Jahr 
wieder einen Baum; denn Platz für einen Baum ist überall.“

Klasse 8b (Johannes-Obernburger-Mittelschule)

Spielgeräte für die Pause
Auch in diesem Schuljahr zeigte der Elternbeirat wieder ein großes Herz für  unsere Schüler. 
Seit mehreren Jahren finanziert er regelmäßig Pausenspiel-geräte für die Schüler der 1. – 9. 
Klassen. In diesem Schuljahr 
waren es Sprungseile, Bälle, 
Indiacas, Frisbee-Scheiben, 
Wurfball-spiele, Reifen, 
Gummitwist und ähnliches mehr 
im Wert von mehr als 900 Euro.
Die Spielgeräte wurden von den 
Kindern begeistert aufgenom-
men. Nicht zuletzt lernen sie 
dadurch auch, die Pause sinnvoll 
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zu gestalten, einzelne Geräte miteinander zu teilen und auch achtsam damit umzugehen. 
Die Spielgeräte wurden durch den Elternbeiratsvorsitzenden Werner Sauerwein und Clarissa 
Schäfer, ebenfalls Mitglied des Elternbeirats, an die Klassensprecher der einzelnen Klassen 
übergeben. Konrektorin Veronika Hecht bedankte sich im Namen aller für die großzügige 
Spende beim Elternbeirat, der stets ein offenes Ohr für die Wünsche und Bedürfnisse 
unserer Schüler hat. 

Das Fundamt meldet:
Herrenuhr, schwarzes Kunststoff-Armband
Modell-Eisenbahn Roco International 3 Wagons
Lesebrille schwarz
2 Jugendfahrräder 
1 Damenfahrrad 
Diverse Schlüssel

Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Auch wenn Sie 
ein Fahrrad vermissen, können Sie im Fundbüro nachfragen.

 Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

 Geburten:
 05.05.2013 Aras Kiraz 
   Eltern: Gülcan und Tamer Kiraz, Schlesierstr. 3

 08.05.2013 Malte Ludwig Ullmer
   Eltern: Yvonne Alexander und Stefan Ullmer,Frühlingstr. 4

 Sterbefälle:
 11.05.2013 Erna Möller, Mozartstr. 3 
 11.05.2013 Dr. Rudolf Miller, Mömlingtalring 86
 14.05.2013 Walter Helm, Römerstr. 33
 16.05.2013 Eugen Dölger, Untere Wallstr. 33
 17.05.2013 Margarete Berberich, Am Osthang 14

 Jubiläum im Juni:
 11.06. Ingeborg Brand, Lindenstr. 30 A 91 Jahre
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Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubiläums 
wünscht meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – Ein-
wohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten.
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Obernburg und Eisenbach
  
Mi, 29.05.13 – 13 Uhr bis  Katte, Elsavastr. 93 a,  Tel. 09374/1232
Fr, 31.05.13 – 8 Uhr Eschau

Fr, 31.05.13. – 18 Uhr bis Dr. Scheiber, Jahnstr. 18,   Tel. 13 60
So, 02.06.13. – 8 Uhr  Elsenfeld

So, 02.06.13. – 8 Uhr bis Dr. Kemper, Listweg 3,  Tel. 09374/1221
Mo, 03.06.13 – 8 Uhr  Eschau

Mi, 05.06.13  – 13 Uhr bis Partholl, Königswaldstr. 8 ½,  Tel. 33 37
Do, 06.06.13  – 8 Uhr und  Mömlingen
Fr, 07.06.13 - 18 Uhr bis 
So, 09.06.13 – 8 Uhr
  
So, 09.06.13 – 8 Uhr bis Dr. Klemm, Römerstr. 49,  Tel. 20 67 46
Mo, 10.06.13 – 8 Uhr Obernburg

Mi, 12.06.13 – 13 Uhr bis  Dr. Baier, Jahnstr. 18,   Tel. 13 60
Do, 13.06.13 – 8 Uhr  Elsenfeld

Krankenhaus Erlenbach: Tel. 09372 / 700-0             
Giftnotruf: 089 - 1 92 40

Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach  
Donnerstag+Freitag ZÄ Barbul, Elsavastr. 116,  Tel. 09374/323
30./31.05.13 Eschau
  
Wochenende Dr. Gottschalk, Hauptstr. 42,  Tel. 32 01
01./02.06.13. und Mömlingen
Mittwoch 05.06.13  

Wochenende Dr. Büttner, Kirchenstr. 2 a,  Tel. 09372/39 00
08./09.06.13 und   Klingenberg
Mittwoch 12.06.13 
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Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft. Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr.

Notdienstplan der Apotheken
29.05.13 Turm-Apotheke Hauptstr. 19 Großwallstadt 
30.05.13 Apotheke am Markt Breite Straße 6 Großostheim 
31.05.13 Linden-Apotheke Lindenstr. 29 Erlenbach  
01.06.13 Römer-Apotheke Römerstr. 43 Obernburg  
02.06.13 Eichen-Apotheke Eichenweg 1 Obb.-Eisenbach 
03.06.13 Mömlingtal-Apotheke Hauptstraße 24 Mömlingen  
04.06.13 Maintal-Apotheke Hauptstraße 6 Sulzbach  
05.06.13 Josef-Apotheke Hauptstraße 198 Leidersbach
 Schwanen-Apotheke Alex.-Wiegand-Str. 1 Klbg.-Trennfurt 
06.06.13 Schwanen-Apotheke Rathausstr. 4 Klingenberg 
07.06.13 Apotheke Eschau Elsavastr. 95 Eschau
 Römer-Apotheke Großwällstädter Str. 22 Niedernberg 
08.06.13 Stadt-Apotheke Elsenfelder Straße 3 Erlenbach  
09.06.13 Post-Apotheke Bachstr. 2 Großostheim 
10.06.13 Franken-Apotheke Odenwaldstraße 8 Wörth
11.06.13 Alte Stadt-Apotheke Römerstr. 35 Obernburg  
12.06.13 Bachgau-Apotheke Breite Straße 47 Großostheim
13.06.13  Markt-Apotheke Fährstraße 2 Kleinwallstadt 
  
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und endet um 
8.00 Uhr des folgenden Tages. 

Das BRK informiert: BRK-Rettungsdienst über die 112 alarmieren
Der einheitliche Notruf für die Feuerwehr und den Rettungsdienst im Landkreis Miltenberg 
sowie Stadt und Landkreis Aschaffenburg ist die Rufnummer 112, analog dem europa-
weiten Notruf. Dieser geht bei der Integrierten Leitstelle Bayerischer Untermain in Aschaf-
fenburg ein. Von dort aus koordiniert die ILS alle Notfälle aus einer Hand und veranlasst 
umgehend das Ausrücken der entsprechenden Rettungsfahrzeuge und des Notarztes. 
Somit wird den Bürgern auf schnellstem Weg geholfen.                                                                                               
Wer die sogenannte „nichtpolizeiliche Gefahrenabwehr“ erreichen will – Krankenwagen, 
Notarzt, Feuerwehr oder Katastrophenschutz - wählt die 112!

Auch der ärztliche Bereitschaftsdienst hat eine zentrale Nummer: 
116 117 - die Nummer für den Notdienst!                                                                   
Wer nachts oder am Wochenende dringend einen Arzt braucht, muss sich nur noch die Tele-
fonnummer 116 117 merken. Die einheitliche Rufnummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt bun-
desweit und der Anruf ist kostenlos.

Rettungsleitstelle: 112  (Bei Krankentransporten, Rettungsdiensten und Notarzteinsätzen)

Notfall-Fax für Hörgeschädigte: 112
Bitte benutzen Sie bei Notfällen die vorwahlfreie Faxnummer 112 in Verbindung mit dem 
Notfallfax-Formular. Dieses Formular finden Sie auf der Seite des Landratsamtes unter http://
www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-Soziales/Notfalldienste/Notfallfax.aspx
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Informations- und Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken
Jeden Freitag von 13.00-16.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 
Pflegezentrum Obernburg, Tel. 06022/710180, Frau Geipel

Versorgungseinrichtungen:
Bei Störungen:
Gas:  Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain,
  Tel.-Nr. 09372 / 5085; Störungsdienst: Tel.-Nr. 0941/28003355
Strom Obernburg 
und Eisenbach: EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Landstr. 47, Wörth
  Tel.-Nr. 09372 / 94550 – Störungsdienst: Tel. 0171 / 5185592

Wasser:  
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.15 Uhr
Wasserwart H. Lechermann, Tel. 0170/2210439, oder Bauhof der Stadt Obernburg, Tel. 1218

Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst 
Trinkwasser- und Abwassernotdienst für öffentliche Anlagen
Zweckverband AMME, Am Wieselsweg 3, 63906 Erlenbach, Tel. 09372/13595-0
Notfall-Service           Trinkwasserversorgung      Tel. 0160 – 96 31 44 60
Notfall-Service           Abwasserentsorgung        Tel. 0160 – 96 31 44 41

Defekte Straßenlaternen:
EZV Energie- und Service GmbH Untermain, Landstr. 47, Wörth 
Tel. 09372/9455-0 oder strassenlampendefekt@ezv-energie.de.
Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, wenn die Nummer der defekten 
Straßenlaterne genannt wird.

Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV EchtZeitVerbindung, Landstraße 47, Wörth, Tel. 9455-0,
Entstörungsdienst: 9455-55

Obernburg, 29. Mai 2013

Walter Berninger
1. Bürgermeister 
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Der nächste Almosenturm erscheint am 13. Juni 2013.

Annahmeschluss 
ist für VEREINSNACHRICHTEN am Donnerstag, 6. Juni,

ANZEIGEN bis Freitag, 7. Juni, 11.00 Uhr.
Später eingehende Druckunterlagen werden nicht mehr veröffentlicht.

Artikel und Beiträge sind NUR NOCH bei der Stadt Obernburg
unter almo@obernburg.de oder in schriftlicher Form

im Rathaus / Bürgerbüro bei Frau Schumacher oder  im Briefkasten des 
Rathauses  (unbedingt mit Angabe des Absenders!) abzugeben. 

Artikel, die direkt an die Druckerei geschickt oder gefaxt werden, 
können nicht abgedruckt werden. 
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